
Zusatzausbildungen:
• Fortbildung der IKOME zur systemischen Familientherapeutin  
  (Steinbeis Hochschule)
• Basiswissen Trauma
• Jählicher ZKJ Tag in Köln
• Eltern-Jugendlichen-Mediation (IMS München)
• Widerstand Scheidungskinder (IMS München)
• Die Stimme des Kindes – Kinderinterview (IMS Dresden)
• Verhaltensauffälligkeiten bei Klein- und Vorschulkindern
• Grundlagen der Bindungstheorie für die pädagogische und 
  therapeutische  Arbeit

LEISTUNGEN

§27 Hilfe zur Erziehung (SGB VIII)
Clearingkonzepte, systemische Familiendiagnostik, 
Gutachten

§28 Erziehungsberatung (SGB VIII)
Beratung (z.B: Trennung, Scheidung, Umgangsregelun-
gen),
Coaching (z.B: Bindungsqualität, Umgangskontakte),
Mediation (Konflikte im Familiensystem auch Trennung,
Scheidung)

§30 Erziehungsbeistand und Betreuungshelfer (SGB VIII)
spezielle Kombiangebote eines Familientrainerteams 
in Multiproblemsettings

§31 Sozialpädagogische Familienhilfe (SGB VIII)
flexible Hilfsangebote für Familiensysteme
(Organisation, gesellschaftliche Integration und Ver-
netzung)

§35 Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung (SGB VIII)
Begleitung und Verselbständigung von Mädchen und 
jungen Frauen

§35a Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kin-
der und Jugendliche (SGB VIII)
Begleitung und (Re-)Integration von Kindern und 
Jugendlichen mit besonderen Belastungen in Familie 
und Gesellschaft 

§41 Junge Volljährige (SGB VIII)
Fortsetzung der Hilfsangebote für junge Volljährige

WEGE ENTSTEHEN DADURCH,  
DASS MAN SIE GEHT.  

Franz Kafka

Hilfestellungen für Familien mit  
ihren individuellen Herausforderungen 

 

Praxis für systemische Jugend- und Familienhilfe

Wir beraten Sie gerne und stehen Ihnen für Fragen per-
sönlich zur Verfügung. Rufen Sie uns an oder senden Sie 
uns eine E-Mail.
 Anne-Katrin Laux 
 Diplom - Heilpädagogin |  | Lerntherapeutin
 IFLW: I.A. zur Integrativen Lerntherapeutin
 FORTBILDUNG: Grundlagen der Bindungstheorie   
für  die pädagogische und therapeutische Arbeit
 
 

 
 Thomas Böttcher 
 Diplom Sozialarbeiter  
 Systemischer Therapeut 
 Fortbildung „Stärkung durch Begleitung“
 Verhaltensauffälligkeiten bei Klein- und Vor  
 schulkindern
 Schulung § 8a Kindeswohlgefährdung in Köln

INNENANSICHTEN
Praxis für systemische Jugend- und Familienhilfe

Gerhard-vom-Rath-Straße 55 | 50968 Köln

Tel.: 0221 - 276 38 31  | Fax: 0221 - 276 38 30
info@innenansichten-koeln.io 
www.innenansichten-koeln.io



UNSER LEITBILD
Wir sind alle gleich.  
Und doch ist jeder einzigartig.
(Autor unbekannt)

                  

 

Funktionalität wieder herstellen

Innenansichten werden notwendig, um Funktionalitäten wie-
der herzustellen, damit der Mensch Entwicklungsaufgaben 
(erneut) anzunehmen und erfolgreich zu bewältigen lernt.

Eine bestimmte Anordnung der Würfelbausteine kann Ziel 
eines Menschen sein oder Teil des dynamischen Spiels der 
Entwicklung. Jeder Mensch soll am Ende selbst entscheiden, 
welcher individuelle Bauplan zu ihm gehört.

Das Erfahren von Funktionalität und Qualität der eigenen  
Lebensrealität, das Er-Kennen und Ausschöpfen eigener Res-
sourcen und Erlangen innerer Zufriedenheit sind Teil eines 
gelungenen Individuationsprozesses. LEITBILD

QUALITÄSTSICHERUNG

Die hohe Qualität unsere Arbeit wird  
gesichert durch:

• fundierte Ausgangsberufe als Psychologin und Pädagogin 

• unsere professionelle Einstellung zu unserer Arbeit 

• einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess in Hinblick   

 auf Kommunikation und Effektivität 

• Teilnahme an fachspezifischen Fortbildungen 

• kollegiale Fallberatungen, Intervisionen, Supervisionen,   

 wöchentliche Teamsitzungen

• Anschluss an die aktuelle Forschung über Berufsverbände  

 und institutionellen Vernetzungen

Zu unserer professionellen  
Arbeitsweise gehört:

• Fallplanung, Falldokumentation, Fallbegleitung und 

 Fallevaluation

• Krisen- und Gefahrenmanagement

• Transparenz

• wissenschaftlich und wirtschaftlich

• selbstkritische Reflexion zur Passgenauigkeit des eigenen 

 Angebots im individuellen Hilfeprozess

• Netzwerken

Familiendiagnostik Familientherapie

CoachingBeratung

GEMEINSAM VERÄNDERUNGEN 
GESTALTEN

Unsere Arbeit berührt den privatesten Bereich von Menschen. 
Für den Veränderungsprozess setzen wir Impulse: Wir fragen, 
denken gemeinsam nach, wir nutzen Testverfahren, wir spie-
len, unterstützen im Alltag, beschäftigen uns mit Kommunika-
tion und Interaktion. Wir streben einen respektvollen, offenen 
Umgang miteinander an, in dem alle Beteiligten teilhaben 
und sich selbst auch einbringen müssen.

Wir nehmen uns die Zeit, Menschen einzeln und im System 
zu verstehen, ihre Bedürfnisse zu erarbeiten und notwendi-
ge oder gewünschte Entwicklungsschritte zu entwickeln und 
einzuleiten. Am Ende sollen Ziele erreicht werden und Zufrie-
denheit entstehen. 

Wir laden Sie herzlich ein, uns und unsere Arbeit näher 
kennenzulernen.


